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Stamm Oestringen bei Freunden in England!

Fahrtenbericht

Bundesfahrt Finnland!
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Daten und Fakten
Fahrtenziel: Seengebiet in Mittelfinnland zwischen
Jyväskylä und Mikkeli
Zeitraum: 6 Wochen vom 12.07. bis 23.08.08
Zwei Fahrtenblöcke mit je 2 Wochen Fahrt und 
5 Tagen gemeinsames Abschlusslager.
Mit dabei waren 921 Teilnehmer/innen in rund 
150 Sippen und Fahrtengruppen plus ca. 26
Teamer/innen. Damit war dies die größte Bundes-
fahrt, die der BdP bisher unternommen hat. 

Die An- und Abreise erfolgte mit 18 Reisebussen, 
die an unterschiedlichen Orten in ganz Deutschland
gestartet waren. Die Busse folgten einer Route, an 
der die Sippen unterwegs zustiegen. Sie führte von
Deutschland aus mit der Fähre über Stockholm nach
Turku (Finnland). Je nach Zustiegsort dauerte die
gesamte Anreise in einer Richtung zwischen 1,5 
und 2 Tagen.
Unser Abschlusslagerplatz "Iso Kirja Camping" lag
sehr schön an einem See in der Nähe der Ortschaft
Keuruu. Er gehörte zu einem größeren Campingplatz,
dessen Infrastruktur wir teilweise mitnutzen konnten.

Zum Beispiel gab es neben den Sanitäranlagen auch
verschiedene Saunen, Badestrände, Kanus, ein Lager-
café und ausleihbare Spielgeräte. Wir konnten einen
Kühlraum und einen großen Lagerraum für unsere
Lebensmittelversorgung nutzen.
Kontakt zu finnischen Pfadfindern hatten wir in bei-
den Fahrtenblöcken. Wir wurden während der Ab-
schlusslager einmal besucht und einmal eingeladen.
Durch die große Anzahl an Fahrtengruppen in einer
begrenzten Fahrtenregion wurden wir auch in der
finnischen Öffentlichkeit sehr wahrgenommen. Eini-
ge Sippen hatten internationale Gäste während der
gesamten Bundesfahrt dabei.
Das Programm während des Abschlusslagers be-
stand aus vielen Programmpunkten, die das Lager-
team vorbereitet hatte. Wir haben u.a. ein Stadtspiel
in Jyväskylä gemacht, das Bundesfahrtmonument ge-
baut, AGs durchgeführt, Sippenbegegnungen durch-
geführt und Museen, Kirchen und Schulen besucht
und noch Vieles mehr. Ein Höhepunkt war das Bun-
desfeuer am Abschlussabend jedes Fahrtenblocks.
Lisette, Fahrtenleitung
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